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SBSaffertoeg für ben ©ûtertranêport ttodj nidjt eingebüßt,
fftaci) bem ftabträtlidjen ®ef(JjäftSberidjt mar im ©egenieil
ber SBerfeljr in ben §afen= unb Sagerplägen 3töricf)S im
3a£)re 1896 an^oltenb fiorf. 3m 2luSlabung gelangten
4901 <Sd)iffe gegenüber 4681 im SSoijaïjre, toeitauS bie
meifien am £D?t)t^ettquai. Sie transportierten SSaren finb
fjauptfäifsltcfj Saumaterialien.

Saê Hanbttjerl in Deftemid) Uttflatn. 3tn ber Kölner
®eneralDerfatmtiIutig beS beutfdjen SereinS für ©Djialpolitil
jpracp ißrofeffor 5p£)tIippobidE) aus SBiert in intercffanter
SBeife über bie Sage beS §anbmet£S in Dtfterreid), baS be»

ïanntlidE) mit SöefäljtgungSnadjioetS unb 3roangSinnungett
fcpon längft gefegnet ift. @r betonte, in Defterreid) Ijabe
iaS Sanbüanbmer! einen meit größeren Spielraum als in
Seutfdila'nb. Sie Serbinbnng gtoifdjen §anbmett unb Natural«
toirtfcpaft fei in Defterreid) nod) bielfad) p finben. Str
Soben für bie SebenSfä^igfeit beS ^anbtoerfS fei alfo in
Defterreid) beffer; tropbem, trop S3efäbigunggnadjtoei5 unb

3tnangSorganifation, feien in Defterreid) biefelben ®rfd)einungen
in ber ©.itroicflung beS §anbmerfS p beobachten geroefen,
tnie in Seutfdjlanb. Dbmopl in Defterretd) noch feine

^anbtnerfSart ööüig eingegangen fei, gebe eS bodj anberer»

feitS toieber fein einiges §anbmerf, baS nidjt burdj ®rofz=
betrieb Sfonfurrenz unb ©djübtgitng erfahren Ijätte. Ser
geinb beS §anbmerfS fei tropbem nid&t bie fÇabrif, fonbern
bie fapttaliftifdje Drganifation beS §anbels, beS SerlagS.
Sie Heimarbeit nehme auf bem Sanbe aud) in Defterreid)
bereits p, aber ntcbt pm Sorteil ber länblichen Sebölfernng.
(Singriffe in bie ©efepgebung mürben and) hier balb not»

menbig merben. Sen üftiebergang beS §anbmerfS berfdjulbe
teilmeife ein fehr fühlbarer -Klänget an tedjnifdjen unb

fommerj'elten Senntniffen beS baS fianbmerf Setreibenben.
Sie Sehrl'ngSauSbilbung fei eine ganj ungenügenbe.

Sie Sieifter nupten bie Sehrltnge als billige SlrbeitS»

fräfte möglichft aus. Ser SnnungSjmang habe fidf) in Defter»
reid) nicht bemährt. Sie fog. ®enoffenfd)aften hätten nur
in ©treitigfeiien untereinanber ©rljeblidjeë geleiftet. 3u
Defterreich molle man je^t auch bie fabrifmäfjtgen Setriebe
unter beu SefähigungSnadjmeiS ftellen. Sind) baS merbe

nicht? nüpen, benn bie Slnfprüdje ber Serforgnng, bie ®e»

ftaltung ber ^onfumtion miberftreiten tiefen pnfttertfchen
Ißrinäipien. ®r, ber Sebner, moHte üon feinem ÜUHitel pr
Hebung beS Hanbmerf abreben, er fenne aber feines, als
bie beffete tedjntfdje unb faufmännifche SluSbilbung ber Se»

teiligten. 3n beu 3d>«ng§organifationen fänben fidj p
Piele heterogene (Slemente pfammen, beShalb befürmortete
er freie ©enoffenfdjaften. ®r mode am Sdjluffe ben ®runb»

fap aufftellen: Sie Freiheit beS SnbioibuumS barf nur in»
jomeit befdjränft merben, als eS abfolut notmenbtg ift, um
bte ®emeinfd)äblid)feit abpmehren. SaS fei feine 2Belt=

anfchauung.

kr JJimis - für üir frans
fragen.

NB. Unterdiese Rubrik werden technische Au3kunftsbogehreu, ***ehrrRfOi
lach. Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme yon Fragen, dl*
ê.gentlioh in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche eto.) wolir man 60 Ct«.

in Briefmarken;einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

594. 23elde girma liefert perforierte Sipe für 28ienerfeffel
unb p roeldem ißrei«

595. SSelcpe Sauwerfjeugfabri! ift bie Ieiftung§fä£)igfte unb
tonnen eoent. Kataloge pr ©inficpt bejogen merben? Offerten unter
Chiffre C G 3217 Sßoftfad filiale, ©t. ©aden.

596. SBeldje S3ot» unb Sacpteile befipt bie SBetljeugfchleif»
mafdjine (oermittelft ©dmitgelfdeibe mit Söafferpfiuh) gegenüber
einem Schleifftein

597. gür üerfdiebene Stufträge Bon SRBbelentroürfen unb
2lbreßtarten bin id in ber Sage, ein Stufterbud für Heralbif an«

pfdaffen. ©§ liegt mir aderbing« oerfdiebene« bieäbej. SJiaterial

Bor, aber nidt ba§ richtige; in btefem SOlnfterbud follen fämtlide
abelige unb pauptfädlid alle mögiiden epiftierenben bürgertiden
gamilienroappen in malerifder unb möglicpft mobeUierenber gotm
angegeben fein; and habe id fdon an Berfdiebene Slntiquariate

um ïïîufter gefdrieben, aber ohne ridjtigert ©rfolg. Könnte mir
oiedeidt einer ber geneigten-Sefer in biejer Slngelegenheit 3lnffdlu&
erteilen 3« ©egenbienften märe id gerne bereit. 21. ©cpirid,
Seumartt 6, gürid.

598. 28er liefert gebraudte, nod gut erhaltene Saftfäcfe
ober eoentueU and neue „mit §enfet"

599. ÜKan raünfdt anftatt eine« offenen Kanal« unb teil«
weife hölserner Kennelleitung Bon ca. 220 m Hange eine SRöhren«
leitrtng p erfteüen. Sie Seitung führt au§ einem SBeier auf ein
11 m hohe« oberfcblädtige« ÜSafferrab. ®a§ ©efäüe beträgt ohne
SSeierbrud "/e %• Sou meld« Sidtroeite müßten bie Diöhren fein,
um genügenD SBaffer pr ©rjielnng oon netto 15 HP p liefern?
SBürben Sementropren genügen ober müpten eiferne Siöhren Oer«
menbet werben?:

600. ÜBelder werte Sefer fönnte einen praftifden 2lrjt he«

jeidnen, ber einen ältern, an ©elenfentpnbung leibenben SRann
binnen furjer grift grünblid heilen tonnte?

601. 28er liefert alte SBaffer« ober ©aSleitungäroljre Bon
minbeften« 5 mm Sidtmeite?

608. Sude jemanben mit einigen taufenb granfen ^itr 2lu«»
nitpung einer neuen, fehr fdönen ©'finbung auf beut ©ehiete ber
2lcett|Ienga«beleudtung. ®ie ©ade ift ba« einfadfte unb gefaijr«
lofefie, ma§ bt§ jept in biefetn gade oorfommt, unb oerfpridt ein
großartige« ©efdäit p merben.

603. 28er liefert ©inridtungen pm gabrijieren Bon ©äg«
mehlbaufteinen eoentuell ©ägntehlbriquette«? Kann eine folde im
Setrieb gefelfen werben?

604. 28er hätte eine nod gut erhaltene ®a«rohrfdneibt(nppe
üon 1/2—11/2" (Dîei§hauer'fde ober 28almortb) p oertaufen?

605. ©ibt e« in ber ©dweij feine gabrif refp. Hammer«
fdmiebe, melde Slmbofe frifd oerfiählen ober folde an Zahlung
für neue annehmen mürbe?

ilnttooclen.
2luf grage 543 iBünfde mit gragefietler in Unterljanblung

p treten, gb. 9ïeid'5Eifdhaufer, 2Kafdinenroertfiätte, Sruggen b.
©t. ©allen.

2luf grage 560. Sie anertannt einfadften unb beroährtefien
$etrolmotoren fabriziert al§ langjährige ©pejialität bie ÜKafdtnen«
fabrit ©. 28eber>SanboIt, SJienjileTt (2largau). Verlangen ©ie birett
f^rofpett unb nähere 2lu«tunft.

2luf grage 560. 28enben ©ie fid an bie girma g. SOÎartini
u. Sie., grauenfelb.

2luf grage 560. Offerte ber ©dweijerifden Sotomotio« unb
2Kafdinenfabrit 2Bintertl)ur geht 3h"en birett ju.

2tuf grage 561. 255are im galle, Dîiemen ju erfteHen, wenn
ÎJiajje unb Siefen ber Stiemen angegeben mürben, gac, Sätt, ©äger,
Kapptlen b. SBinigen (Sern).

2luf grage 564. 2Benben ©ie fid an §d ©pörri, ©äge«
müljle, gifdenthal, roelder eine folde ©inridlung befipt unb bar«

über 2luffdluß erteilt, roo folde am biüigften bejogen merben fann.
Stuf grage 565. 2Benben ©ie fid an Hd. ©pörri, 2Kül)le«

gifdenthal, nietder fofort Solz nad Sifte gefdnitien liefern tann.
2luf grage 569. ©rfinber biefer Oefen ift ©uftao ©uter»

Sloefd- 28enben ©ie fid an bie girma ©uter.'Sloefd u. Sader,
Dfenfabrit in Saufenburg.

2luf grage 570. ©. 28eber«Sanbo!t, 90tafdinenfabrif, SRenjifen
(?larguu) fab'rijiert ben 2lcett)len«2lpparat „gittern" (patent) unb

tann ein folder in feinem ©efdäft im Setrieü gefepen werben.

2luf grage 570. Senben ©ie fid u« bie ©efedfdaft für
2lceii)iem©a«tidt. Saiel, ©teinenoorftabt 67.

2tuf ffrage 571. Unterjeidnete fabrizieren al§ Spezialität
HeijungSanlagen fürHoUinbuftrie, in«befonbere8eim>uubgoutnier«
Öfen, Sxoctenanlagen. Sft fragliche girma mit Sampfeinridtung
oerfehen ober roünfdt folde, bann empfehlen mir un« für betr.
SnftaDation unb liefern in biefem gade einfade unb bidige Sampf«
leimtoder mit 2, 3, 4 unb mepr Södern, foroie and Sampfleim«
ober gournter-Sifde. gür 28ertftä:ten opne Sampf liefern mir
geroünfdte Oefen mit dtoftfeuernng, roo ade brennbaren 2lbfäde
ber ©ertftatt, foroie Kopien 2c. oerroenbet werben tonnen. SReferenjen

ZU Sienften. Sefidtiqung ber Oefen in unferer 2Bertftatt : Säger«

gaffe 14, Sureau : 2Beftftraße 3, gürid III. Sltedanit u. ©dlofferei:
Sienparb n. Hartmann.

2luf grage 571. 2Benben ©ie fid on S. 23ilb u. ©opn, Ofen«

fabrifation, ©t. ©aden.
Stuf grage 571. Stetere Seimöfen für ©dreinereien für

Sampfheijung, neuefte« ©pftem. ©ugen Sengroeiler, Sedu. 23ureau,
@t. ©aden.

2iuf grage 578. IKBdten ©ie üd an Hd- ©pörri, z- SRüple,

gifdenthal, roenben, meld« ein folde« ©eil famt glafdenjug be»

fipt unb eoentued ba«felbe oettaufen mürbe, and 2luffdluß erteilt,
roo folcpe« am heften bezogen werben fann.

2luf grage 578. ©olde ©eile werben, um Oor bem Soften
gefdüpt zu fein, mit einem ejçtra präparierten Sraptfeilfett etnge«

fettet. Sraptfeile in aden Simenfionen liefert au« galoanifiertem
Sigelgufeftaplbrapt bidigft bie girma 21. ©enner in Sidter«roeil.
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Wasserweg für den Gütertransport noch nicht eingebüßt.
Nach dem stadträtlichen Geschäftsbericht war im Gegenteil
der Verkehr in den Hafen- und Lagerplätzen Zürichs im
Jahre 1896 anhaltend stark. Zar Ausladung gelangten
4961 Schiffe gegenüber 4681 im Vorjahre, weitaus die
meisten am Mythenquai. Die transportierten Waren sind
hauptsächlich Baumaterialien.

Das Handwerk in Oesterreich Ungarn. An der Kölner
Generalversammlung des deutschen Vereins für Sozialpolitik
sprach Professor Philippovich aus Wien in intenssanter
Weise über die Lage des Handwerks in Oesterreich, das be-

kanntlich mit Befähigungsnachweis und Zwangsinnungen
schon längst gesegnet ist. Er betonte, in Oesterreich habe
das Landhandwcrk einen weit größeren Spielraum als in
Deutschland. Die Verbindung zwischen Handwerk und Natural-
wirtschaft sei in Oesterreich noch vielfach zu finden. Der
Boden für die Lebensfähigkeit des Handwerks sei also in
Oesterreich besser; trotzdem, trotz Befähigungsnachweis und

Zwangsorganisation, seien in Oesterreich dieselben Erscheinungen
in der Entwicklung des Handwerks zu beobachten gewesen,
wie in Deutschland. Obwohl in Oesterreich noch keine

Handwerksart völlig eingegangen sei, gebe es doch anderer-
seits wieder kein einziges Handwerk, das nicht durch Groß-
betrieb Konkurrenz und Schädigung erfahren hätte. Der
Feind des Handwerks sei trotzdem nicht die Fabrik, sondern
die kapitalistische Organisation des Handels, des Verlags.
Die Heimarbeit nehme auf dem Lande auch in Oesterreich
bereits zu, aber nicht zum Vorteil der ländlichen Bevölkerung.
Eingriffe in die Gesetzgebung würden auch hier bald not-
wendig werden. Den Niedergang des Handwerks verschulde

teilweise ein sehr fühlbarer Mangel an technischen und

kommerz'ellen Kenntnissen des das Handwerk Betreibenden.
Die Lehrlingsausbildung sei eine ganz ungenügende.

Die Meister nutzten die Lehrlinge als billige Arbeits-
kräfte möglichst aus. Der Jnnungszwang habe sich in Oester-
reich nicht bewährt. Die sog. Genossenschaften hätten nur
in Streitigkeiten untereinander Erhebliches geleistet. In
Oesterreich wolle man jetzt auch die fabrikmäßigen Betriebe
unter den Befähigungsnachweis stellen. Auch das werde

nichts nützen, denn die Ansprüche der Versorgung, die Ge-

staltung der Konsumtion widerstreiten diesen zünftlerischen
Prinzipien. Er, der Redner, wollte von keinem Mittel zur
Hebung des Handwerk abreden, er kenne aber keines, als
die bessere technische und kaufmännische Ausbildung der Bc-
teiligten. In den Zwangsorganisattonen fänden sich zu
viele heterogene Elemente zusammen, deshalb befürwortete
er freie Genossenschaften. Er wolle am Schlüsse den Grund-
satz aufstellen: Die Freiheit des Individuums darf nur in-
soweit beschränkt werden, als es absolut notwendig ist, um
die Gemeinschädlichkeit abzuwehren. Das sei seine Welt-
anschauung.

Aus der Maris - Für die Maris
Fragen.

dlS. vnìor àtoso RudrtkvsrctSQ tsodQìsodo ^QIkri2ti»doxedrvu.
»aod öSLuxeyllsjloii oìo. grsti» »ukxsllommoa; kür àknkdmo vo» e'rszsQ. à!«

» xsQìlivì» w àsu Inksràlltoil xodäreu sìo.) mem bv Lt».
lu Sriokw»rìcso^oili8Sllà. Vsrkauisggsuvlis vsrà uvìsr àisss Rubrik oiokt
»ufesuowmsQ.

594. Welche Firma liefert perforierte Sitze für Wienersessel
und zu welchem Preis?

595. Welche Bauwerkzeugfabrik ist die leistungsfähigste und
können event. Kataloge zur Einsicht bezogen werden? Offerten unter
Chiffre 0 S 3317 Postfach Filiale, St. Gallen.

596. Welche Vor- und Nachteile besitzt die Werkzeugschleif-
Maschine (vermittelst Schmirgelscheibe mit Wasserzufluß) gegenüber
einem Schleisstein?

597. Für verschiedene Aufträge von Möbelentwürfen und
Adreßkarten bin ich in der Lage, ein Musterbuch für Heraldik an-
zuschaffen. Es liegt mir allerdings verschiedenes diesbez. Material
vor, aber nicht das richtige; in diesem Musterbuch sollen sämtliche

adelige und hauptsächlich alle möglichen existierenden bürgerlichen
Familienwappen in malerischer und möglichst modellierender Form
angegeben sein; auch habe ich schon an verschiedene Antiquariate

um Muster geschrieben, aber ohne richtigen Erfolg. Könnte mir
vielleicht einer der geneigten-Leser in dieser Angelegenheit Aufschluß
erteilen? Zu Gegendiensten wäre ich gerne bereit. A. Schirich,
Neumarkt 6, Zürich.

598. Wer liefert gebrauchte, noch gut erhaltene Bastsäcke
oder eventuell auch neue „mit Henkel"?

599. Man wünscht anstatt eines offenen Kanals und teil-
weise hölzerner Kennelleitung von ca. 220 ru Länge eine Röhren»
leitung zu erstellen. Die Leitung führt aus einem Weier auf ein
11 nr hohes oberscblächtiges Wasserrad. Das Gefälle beträgt ohne
Weierdruck >/z «/<>. Von welcher Lichtweite müßten die Röhren sein,
um genügend Wasser zur Erzielung von netto 15 2? zu liefern?
Würden Cementröhren genügen oder müßten eiserne Röhren ver-
wendet werden?^

699. Welcher werte Leser könnte einen praktischen Arzt be-
zeichnen, der einen ältern, an Gelenkentzündung leidenden Mann
binnen kurzer Frist gründlich beilen könnte?

691. Wer liefert alte Waffer- oder Gasleitungsrohre von
mindestens b mur Lichtweite?

69Ä. Suche jemanden mit einigen tausend Franken zur Aus»
nützung einer neuen, sehr schönen E'findung aus dem Gebiete der
Acetylengasbeleuchtung. Die Sache ist das einfachste und gefahr-
loseste, was bis jetzt in diesem Fache vorkommt, und verspricht ein
großartiges Geschält zu werden.

696. Wer liefert Einrichtungen zum Fabrizieren von Säg-
mehlvausteinen eventuell Sägmehlbriquettes? Kann eine solche im
Betrieb gesehen werden?

694. Wer hätte eine noch gut erhaltene Gasrohrschneidkluppe
von r/z—ll/2" (Reishauer'sche oder Walworth) zu verkaufen?

695. Gibt es in der Schweiz seine Fabrik resp. Hammer-
schmiede, welche Ambose frisch verstählen oder solche an Zahlung
für neue annehmen würde?

Antworten.
Aus Frage 546 Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung

zu treten. Jb. Reich-Tischhauser, Maschinenwerkstätte, Bruggen b.
St. Gallen.

Auf Frage 569. Die anerkannt einfachsten und bewährtesten
Petrolmotoren fabriziert als langjährige Spezialität die Maschinen-
sabrik C. Weber-Landolt, Menziken (Aargau). Verlangen Sie direkt
Prospekt und nähere Auskunft.

Auf Frage 569. Wenden Sie sich an die Firma F.Martini
u. Cie., Frauenfeld.

Auf Frage 569. Offerte der Schweizerischen Lokomotiv- und
Maschinenfabrik Winterthur geht Ihnen direkt zu.

Aus Frage 561. Wäre im Falle, Riemen zu erstellen, wenn
Maße und Dicken der Riemen angegeben würden. Jac. Lätt, Säger,
Kappelen b. Winigen (Bern).

Aus Frage 564. Wenden Sie sich an Hch Spörri, Säge-
mühle, Fischenthal, welcher eine solche Einrichtung besitzt und dar-
über Ausschluß erteilt, wo solche am billigsten bezogen werden kann.

Auf Frage 565. Wenden Sie sich an Hch. Spörri, Mühle-
Fischenthal, welcher sofort Holz nach Liste geschnitten liefern kann.

Auf Frage 569. Erfinder dieser Oesen ist Gustav Suter-
Bloesch. Wenden Sie sich an die Firma Suter-Bloesch u. Lacher,
Ofensabrik in Lausenburg.

Auf Frage 579. C. Weber-Landolt, Maschinenfabrik, Menziken
(Aarguu) fabriziert den Acetplen-Apparat „Fixstern" (Patent) und
kann ein solcher in seinem Geschäft im Betrieb gesehen werden.

Auf Frage 579. Wenden Sie sich an die Gesellschaft für
Acetylen-Gasticht, Baiel. Steinenvorstadt 67.

Auf Frage 571. Unterzeichnete fabrizieren als Spezialität
Heizungsanlagen für Holzindustrie, insbesondere Leim-uudFournie»
öfen, Trockenanlagen. Ist fragliche Firma mit Dampfeinrichlung
versehen oder wünscht solche, dann empfehlen wir uns für betr.

Installation und liefern in diesem Falle einfache und billige Damps-
leimkocher mit 2, 3, 4 und mehr Löchern, sowie auch Dampfleim«
oder Fournier-Tische. Für Werkstätten ohne Dampf liesern wir
gewünschte Oelen mit Rostseuerung, wo alle brennbaren Abfälle
der Werkstatt, sowie Kohlen -c. verwendet werden können. Referenzen

zu Diensten. Besichtigung der Oesen in unserer Werkstatt: Jäger-
gaffe 14, Bureau: Weststraße 3, Zürich III. Mechanik u. Schlosserei:

Lienhard u. Hartmann.
Aus Frage 571. Wenden Sie sich an B. Wild u. Sohn, Ofen-

fabrikation, St. Gallen.
Aus Frage 571. Liefere Leimöfen für Schreinereien für

Dampfheizung, neuesteS System. Eugen Lengweiler, Techn. Bureau,
St. Gallen.

Auf Frage 57S. Möchten Sie sich an Hch. Spörri, z. Mühle,
Fischenthal, wenden, welcher ein solches Seil samt Flaschenzug be-

sitzt und eventuell dasselbe verkaufen würde, auch Ausschluß erteilt,
wo solches am besten bezogen werden kann.

Auf Frage 57S. Solche Seile werden, um vor dem Rosten

geschützt zu sein, mit einem extra präparierten Drahtseilsett einge-
fettet. Drahtseile in allen Dimensionen liefert aus galvanisiertem
Tigelgußstahldraht billigst die Firma A. Genner in Richtersweil.
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Sluf grage 572. ©oldje ©inricßtungen I'efert atrt beften
Ingenieur Sinfert-Siegmart in Safel; Wenben ©ie ftd) rußig an
biefe girma, ber gnßaber ift ©pejialift.

3tuf grage 572. Sie ©eile zum Srämmelftäfcßnen werben
am beften gegen Stäffe ober gäulni§ gefcßüßt, wenn man mit bem

richtigen St'arbolineum bei ber ©rfteßung be8 ©eileä bte einzelnen
gäben furniert, ©olcße ©eile liefert bifligft unb fofort in feßt
guter Qualität goß. ©aß, ©eilerei, Serfcßt§. (St. ©t. ©aßen) unb
wünfcßt mit gragefteßer in Slorrefponbenz ju treten.

Stuf grage 573. Süenben ©ie fic^ an bie girma St. ©enner
in SRidtterämeil.

Sluf grage 573. SSagentßür« ©cbtöffer, auf« unb abwärts
fcßlitßenb, innen unb außen mit Sjoßlfcßlüffel fcßließenb, liefert
unb wünfcßt mit gragefteßer in Slorrefponbenz ^u treten ©mit
Sacßmann, ©ßau;>be«gonbS.

Sluf grage 574. Sieferant' ber berüßmtert Stippenßeizroßre,
fRippenßeizglieber, ©lieberofen (patent Solze), bertitalen ^eijglieber,
fRippenofen au§ einem StücE unb fRabiatoren ameri!anifcf)en ©ßftemS
ift ba§ Secßnifcße Sureau bon ©. Sengmeiler in ©t. ©alien, ©pejiat«
offerte auf SSunfcb gratis.

Sluf grage 574. §eizlürper berfcßiebener SRobefle für Sampf«
Weisungen für SBoßnmtgen unb ©efdtäftSIofale liefert bie SRotoren«

fabrif §üticß'§irSlanben (fixere SBertftätte ber girma g. Sormann
u. ©o.)

Sluf grage 574. ®ie SRafdiinenfabrif ©. Sßeber.SanboIt in
fDJenjifen (Slargau) fabriziert unb liefert bie befannten fcßmieb»
eifernen fßatent-fRippenßeizlörper, tnie fie fin ben ©ifenbaßnmagen
jur Sermenbung ïommen, fotoie fcßmiebeifetne SatenOSRippenöfen
in jeber gemünfcßten ©röße für ®ampf» ober Söartnmafferßeizung.
®iefe §eijförper bieten gegenüber gußeifernen bie großen Sorzüge,
baß fie in Sängen bis ju 5 SKeter angefertigt Werben tonnen (alfo
Weniger Serbinbungen unb Unbicßtßeiten bortommen), abfolut un»
jerbrecßlicß unb für ßödjften ®ruct oerwenbbar finb unb biel rafdtere
unb energtfcßere SBärmeabgabe bewirten, al§ gußeiferne, ferner
größere fpeijflädfe auf tleinerem fRattm bieten. Verlangen ©ie
tßrofpeft.

Sluf grage 575. Siefen Sirtitel begießen ©ie feßr botteilßaft
bei ber girma Sl. ©enner in fRicßterSmeil.

Sluf grage 575. SlIS Sieferant bon fcbmiebeifernen genfter«
raßmen empfießlt ficb ©. Sengweiler, Secßn. Sureau, ©t.. ©allen.
Sitte um Slngabe ber ©röße unb tann alSbann biHigfte Offerte
gemacßt Werben.

Sluf grage 575. ©dimiebeiferne genfterraßmen liefert ju ben

bißigften greifen £>. ®reier, ©cßloffer, Sleinlüßel.
Sluf grage 575. SBenben ©ie ficß an Slum u. ©o., IReubeoiße.
Sluf grage 575. ®ie girma g. SSaltßer u. ©ie., SecßnifcßeS

©efcßäft, Ufteriftraße 1, Süricß, liefert beibe Slrten genfterraßmen
in einer feßr großen |)aßt non ßRobeßen.

Sluf grage 575. Sl. Söibmer, ©cßloffermeifter in Sßalmeil,
liefert fißmiebeifeme genfterraßmen prompt unb billig.

Sluf grage 576. Sßüroerfleibungen werben nacß jebem ge»

wünfcßten profil auê feinfäßrigem fauberem §>olj geliefert zu

bißigem fßreiS. ©ottfr. Sienßarb, med). ©cßreinerei, StlbiSftr. 115,
SSoßiSßofen.

Sluf grage 577. Sieferant bon ©aSftoff ber gebräuchlichen
Senzinlampen, fowie Senjinlampen jeber Slrt ift ©. Sengweiler,
Secßn. Sureau, ©t. ©aßen.

Sluf grage 578. SReue fRoftftäbe liefert nacß borteilßafteften
©ßftemen ©. Sengweiler, Secßn. Sureau, ©t. ©aßen.

Sluf grage 578. Sîoftfiâbe in ©ußeifen liefert in Sängen
bon 1075, 1100, 1180, 1190, 1200 unb 1280 mm bie girma Sl.
©enner in fRicßterSweil.

Sluf grage 582. ©djmirgelfcbleifmafcßinen für $obeImeffer
jeber Sreite liefern unb fteßen mit Offerte gern zu ®ienften SRäder
u. ©cßaufetberger in güricß V.

Sluf grage 582. ©cßmirgelfcßleifmafcßinen für Sobelnteffer
bon 75 cm Sreite (refp. 100 cm) funttionieren felbfitßätig, Straft»
bebarf Vs $ferb, liefert intlufibe 1 ©cßmirgelfcßeibe jum greife
bon gr. 600 ba§ tecßn. Sureau bon ©. Sengmeiler, ©t. ©aßen.

Sluf grage 582. ©cßmirgelfcßleifmafcßinen für §obe!meffer
bon 1 m, 1,5 m unb 2 m Sänge liefert in borjüglitßer Stonftruttion
bie girma g. SBaltßer u. ©ie., Sedim. ©efißäft, llfteriftr. 1, gürid).

Sluf grage 582. ®ie btften ©cßmirgelfcßleifmafcßinen liefern
©ebr. Slneßt, SRafßtnenfabrif, Süricß.

Sluf grage 582. Unterzeicßneter baut ©cßmirgelfcßleifmafcßinen
für §obe!meffer al§ ©pejialität unb wünfcßt mit bem gragefteßer
in Storrefponbenj ju treten. Sl. Sünbig=§onegger, SRafcßtnen»
fabrif, lifter.

Sluf grage 582. Sßenben ©ie ficß an Start Sößringer, Qüricß.
Sluf grage 582. Slm beften werben ©ie bon ber SJlafcßinen«

fabrit SBeber u. fflfüßer in Srugg bebient.
Sluf grage 583. Sluf 20 SKeter ©efäß unb 40 ©efunben»

liter barf man ©ementrößren nid)t oermenben. B.
Sluf grage 585. ®eile mit, baß i4 entfbrecßen tonnte. ®er

fprei§ Wäre per ffeftmeter 120 gr. goß§. ©lättli, îîifferSweil (Qcß.)
Sluf grage 586. Dleue geberbrüdenmagen in aßen Sutten«

fionen nacß gemünfcßter Sragfraft liefert SlloiS 3^ßbt'er, Stagner»
meifter in ©ßam IQug).

Sluf grage 588. ®ie meiß. SBagnerei bon U. grei, Sernect
(fRßeintßur.

Sluf grage 588. ©ägengefteße fabrijiert alä ©pejialität ju
bißigften greifen bie .fjoljmertzeugfabrif SlmriSweil.

Sluf grage 588. SBenben ©ie ficß an bie SJiafcßinenfabrit
Senninger u. ©o. in UftWil, welcße ficß fpe^ieß mit ber ©rfteßitng
bon ©ägeeinricßtungen in bemäßrtefier Sîonftruîtion befaßt.

Sluf grage 588. SSenben ©ie ficß an Slum u. ©o., Sleubebiße.
Sluf grage 588. S. SOlattmann, ®recßälerei, SRagben (Slarg.)

ift gabrtfant bon ©ägegefteßen unb wünfßt mit gragefteßer in
Storrefponbenj ju treten.

Sluf grage 589. SU§ Sieferant bon geriffelten SBatjen bon
oerfcßiebenen Stußlärgen empfießlt fiiß ©ug. Sengweiter, SeißnifcßeS
Sureau, St. ©aßen. Sißigfte greife.

Sluf grage 593. gb. SBibmer-SOlatßßS, Sattler, Dber>@nt»
felben, wünfcßt mit gragefteßer. in Storrefponbenj ju treten.

V^T Bnr gcfl". "9MI

Jit pöfftn SfquriHlidilicit für UHfrrc lit. fiuii&fnwr

ift bo§ 2Snteatt uttfeter ®itd)brurferei mtb unîcteê Sa^bliittetberlage^ mit 1. £)ftober

mtê bettt 4. 6totf beê 9Jiettobol tn§

pokern IMckbcvwcgi 08
betïegt motben»

HT ©efc^äftli^e aingclegett^citeit, tucl^e petfdniidie ^Befptc^uttgen mit ber

JBetfoaftttttg ber „SHuftr. S^tueijer» ^attbmerfer^eitung" erforbern, merbett alfo bon

nun an Bleicherweg 38 erbeten«

SldßtungSüoE

§*r fiTdjlîliittfrit^rhîit ilîalûr §^ntt-io0ittgljaufen»
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Auf Frage 578. Solche Einrichtungen l'efert am besten

Ingenieur Binkert-Siegwart in Basel; wenden Sie sich ruhig an
diese Firma, der Inhaber ist Spezialist,

Auf Frage 578. Die Seile zum Trämmelfläschnen werden
am besten gegen Nässe oder Fäulnis geschützt, wenn man mit dem

richtigen Karbolineum bei der Erstellung des Seiles die einzelnen
Fäden schmiert. Solche Seile liefert billigst und sofort in sehr

guter Qualität Joh. Gall, Seilerei, Berschis (Kt, St. Gallen) und
wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Aus Frage 57!î. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Frage 57it Wagenthür-Schlösser, auf- und abwärts
schlußend, innen und außen mit Hohlschlüssel schließend, liefert
und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten Emil
Bachmann, Chaux-de-Fonds.

Auf Frage 574. Lieferant der berühmten Rippenheizrohre,
Rippenheizglieder, Gliederöfen iPaient Bolze), vertikalen Heizglieder,
Rippenöfen aus einem Stück und Radiatoren amerikanischen Systems
ist das Technische Bureau von E. Lengweiler in St, Gallen, Spezial-
offerte auf Wunsch gratis.

Auf Frage 574. Heizkörper verschiedener Modelle für Dampf-
Heizungen für Wohnungen und Geschäftslokale liefert die Motoren-
fabrik Zürich-Hirslanden (frühere Werkstätte der Firma F. Bormann
u, Co.)

Auf Frage 574. Die Maschinenfabrik C, Weber.Landolt in
Menziken (Aargau) fabriziert und liefert die bekannten schmied-
eisernen Patent-Rippenheizkörper, wie sie sin den Eisenbahnwagen
zur Verwendung kommen, sowie schmiedeiserne Pateni-Rippenöfen
in jeder gewünschten Größe für Dampf- oder Warmwasserheizung.
Diese Heizkörper bieten gegenüber gußeisernen die großen Vorzüge,
daß sie in Längen bis zu 5 Meter angefertigt werden können (also
weniger Verbindungen und Undichtheiten vorkommen), absolut un-
zerbrechlich und für höchsten Druck verwendbar sind und viel raschere
und energischere Wärmeabgabe bewirken, als gußeiserne, ferner
größere Heizfläche auf kleinerem Raum bieten. Verlangen Sie
Prospekt.

Auf Frage 575. Diesen Artikel beziehen Sie sehr vorteilhaft
bei der Firma A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 575. Als Lieferant von schmiedeisernen Fenster-
rahmen empfiehlt sich E. Lengweiler, Techn. Bureau, St. Gallen.
Bitte um Angabe der Größe und kann alsdann billigste Offerte
gemacht werden.

Auf Frage 575. Schmiedeiserne Fensterrahmen liefert zu den

billigsten Preisen H. Dreier, Schlosser, Kleinlützel.
Auf Frage 575. Wenden Sie sich an Blum u. Co., Neuveoille.
Auf Frage 575. Die Firma I. Walther u. Cie., Technisches

Geschäft, Usteristraße 1, Zürich, liefert beide Arten Fensterrahmen
in einer sehr großen Zahl von Modellen.

Auf Frage 575. K. Widmer, Schlossermeister in Thalweil,
liefert schmiedeiserne Fensterrahmen prompt und billig.

Auf Frage 576. Thürverkleidungen werden nach jedem ge-
wünschten Profil aus seinjährigem sauberem Holz geliefert zu

billigem Preis. Gottfr. Lienhard, mech. Schreinerei, Albisstr. 115,
Wollishofen.

Auf Frage 577. Lieferant von Gasstoff der gebräuchlichen
Benzinlampen, sowie Benzinlampen jeder Art ist E. Lengweiler,
Techn. Bureau, St. Gallen.

Auf Frage 578. Neue Roststäbe liefert nach vorteilhaftesten
Systemen E. Lengweiler, Techn. Bureau, St. Gallen.

Auf Frage 578. Roststäbe in Gußeisen liefert in Längen
von 1075, 1100, 1130, 1130, 1200 und 1280 rana die Firma Ä.
Genner in Richtersweil.

Auf Frage 588. Schmirgelsckileifmaschinen für Hobelmesser
jeder Breite Iwfern und stehen mit Offerte gern zu Diensten Mäcker
u. Schaufelberger in Zürich V.

Auf Frage 588. Schmirgelschleifmaschiuen für Hobelmesser
von 75 ein Breite (resp. 100 ova) funktionieren selbstthätig, Kraft-
bedarf l/g Pferd, liefert inklusive 1 Schmirgelscheibe zum Preise
von Fr. 300 das techn. Bureau von E. Lengweiler, St. Gallen.

Auf Frage 588. Schmirgelschleifmaschinen für Hobelmesser
von 1 va, 1,5 va und 2 ra Länge liefert in vorzüglicher Konstruktion
die Firma I. Walther u. Cie., Techn. Geschäft, Usteristr. 1, Zürich.

Auf Frage 588. Die besten Schmirgelschleifmaschinen liefern
Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich.

Auf Frage 588. Unterzeichneter baut Schmirgelschleifmaschinen
für Hobelmesser als Spezialität und wünscht mit dem Fragesteller
in Korrespondenz zu treten. A. Kündig-Honegger, Maschinen-
fabrik, Uster.

Auf Frage 588. Wenden Sie sich an Karl Böhringer, Zürich.
Auf Frage 588. Am besten werden Sie von der Maschinen-

fabrik Weber u. Müller in Brugg bedient.
Auf Frage 58ît. Auf 20 Meter Gefall und 40 Sekunden-

liter darf man Cementröhren nicht verwenden. L.
Auf Frage 585. Teile mit, daß ick entsprechen könnte. Der

Preis wäre per Festmeter 120 Fr. Johs. Glättli, Riffersweil (Zch.)
Auf Frage 58k. Neue Federbrückenwagen in allen Dirnen-

sionen nach gewünschter Tragkraft liefert Alois Zehnder, Wagner-
meister in Cham (Zug).

Auf Frage 588. Die mech. Wagnerei von U. Frei, Berneck
(Rheinthal.

Auf Frage 588. Sägengestelle fabriziert als Spezialität zu
billigsten Preisen die Holzwerkzeugfabrik Amrisweil.

Auf Frage 588. Wenden Sie sich an die Maschinenfabrik
Benninger u. Co. in Uzwil, welche sich speziell mit der Erstellung
von Sägeeinrichtungen in bewährtester Konstruktion befaßt.

Ant Frage 588. Wenden Sie sich an Blum u. Co., Neuveville.
Auf Frage 588. L. Mattmann, Drechslerei, Magden (Aarg.)

ist Fabrikant von Sägegestellen und wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 58S. Als Lieferant von geriffelten Walzen von
verschiedenen Nutzlängen empfiehlt sich Eug. Lengweiler, Technisches
Bureau, St. Gallen. Billigste Preise.

Auf Frage 5Nkk. Jb. Widmer-Mathys, Sattler, Ober-Ent-
felden, wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

AM" Zur gefl. Wotiznaßme. "MZ

Zur Wsfkm KeMlWl fm mfm NKMjme
ist das Bureau unserer Buchdruckern und unseres Fachblätterverlages mit 1. Oktober

aus dem 4. Stock des Metropol ins

Parterre Vleielzertveg 58
verlegt worden.

AM" Geschäftliche Angelegenheiten, welche persönliche Besprechungen mit der

Verwaltung der „Jllustr. Schweizer. Handwerker-Zeitung" erfordern, werden also von

nun an KIvïvkvi*Nssvg 3L erbeten.

Achtungsvoll

Der Fachblätterverlag Malter Senn-Holdinghausen.
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• Stuf grage 593. Peite mit, baß idi fortwäbrenb ©effet unb
Dîûtjmeit jum gied)ten annehme unb für faubere unb folibe Slrbett
garantiere, grau Staffer, ©djreinerg, ltfter '(îjûrid)).

Stuf grage 593. Petle mit, baf; id) fejjr gerne größere ober
Heinere ©effet flechten Würbe, ba id), weit blinb, non Beruf ©effet»
ftedjter bin. Bitte um Witteilung ber Bebhtgnngen unb Wag für
Stammen. Sluguft §i(gert§t)aufer, Pburau<Ebnat (Poggenburg).

SWitftärcffctten : 250 Stäppig, 250 tßoliseimüfjen, 300 iftom»
pong. 300 §al3binben, 260 Wanngpufîjeuge mit Snbatt, Wob. 1896,
200 Pornifter für gufjtruppen, Wob. 1896, 70 Pornifter für gufj«
trappen, Orb. 1875, 5 Praintornifter, 200 Brotfäde, Wob. 1896,
70 Brotfäde, Orb. 1881, 200 gelbftafcben mit Bedier, Wob. 1896,
70 gelbftafcben, Orb. 1881, 220 Socpgefcbirte auS Sttuminium, Wob.
1896, 20 8od)gefd)irre au§ Stahlblech, Orb. 1882 unb 20 ©amelten,
Orb. 1875, für bie Wilitär« unb fjtotiseibirettion beg Stantong
(fAlaruê. Pie ©arnituren ^u ben Porniftern unb Brotfäden Wob.
1896 werben oon ber Wititdrbirettion geliefert. Singebote mit je
einem Wufter begleitet (eg Wirb nur Brima=2Bare berüdfidjtigt),
an bie obgenannte Pirettion in ©tatug big 10. Ottober.

SBic Sd^lofferarbeiten für ben Bolijeipoften im Horburg«
guartter Bafel, ifttäne rc. im §od)baubureau ju bejieÇen. Ein»
gabetermin : ©amgtag ben 2. Ottober, nadjmittagg 2 llpr, an bag
Baubepartement.

atuSrüftungSgegenftönbe pro 1898 für bie Wititärbireftion
beg Santons tBern unb jwar: 3000 Ääppipte, 150 Sauatterie»
Käppi, 6000 Bompong, 3000 Omaften su Boüjetmüjjen, 2800
Pornifter für gufitraopen, Orbonnanj 1896/97, 200 Pornifter für
gufjtruppen, Orb. 1875, 200 Pornifter für Prain, Orb. 1875, 2800
Brotfäde, Orb. 1896/97, 500 Brotfäde, Orb. 1881, 3000 gelbftafcben
Orb. 1896/97, 500 gelbftafcben, Orb. 1381, 3000 Einjelfocbgefcbtr«
oon Sttuminium, 200 ©injelfodjgefd)irreoon ©taptbled) für Saoaderie
400 ©ametlen, 2000 ^jatgbinben, 250 fjgaar §anbfd)nbe, 800 Baar
©porren, 3400 Sßufcfäcte, Orb. 1896, 200 Wunitiongfädtein, 500
Baar Befagteber für Praintjofen, 500 Baar ©ougptebg für 9teit»
bofen, 20,000 Weter halbleinene Banbet (Sitéré). gerner bie Uni»
formtnöpfe für ade SBaffengattungen, gelbe Poppettnöpfe für fReit»
bofen, bie nötigen ©arnituren für Käppi unb bie ©urtbalterbafen.
gür fämttidje Sieferungen tonnen oerbinbtidje Wufter unb Wobede
auf bem Kantongfriegêfommiffariate etngefeben werben, wofeibft
and) bie eibg. Borfdiriften, wetebe majjgebenb ftnb, sur Einfid)t
aufliegen, ©cbriftlicbe Eingaben an bag Santongfrieggfommifiariat
in Bern big 3. Dftober.

3cf)ltlljauäbnu Surgi. Erb«, Waurer», ©teinbauer«, gtmmer«
manng-, ©pengier» unb Padjbederarbeiten. fomte bie LEifenltefer»
ung. B'äue tonnen etngefeben unb Offertenformutare besogen
werben im Baubureau Don Start Wofer, Slrcbiteft in Staran. Offerten
ftnb oerfebtoffen big junt 9. Dftober, abenbg, bem ©emeinberat
Purgi einsnteidien.

Nusshimieiie Sekretairs, Wasclikomodeii,
Cliiftonièren etc.

liefert zu billigen Preisen in solider und sauberer Aus-
fiihrung. (Einzelne Stücke im Vorrat). 1700

J. SHineebeljU Möbelschreinerei,
Afl'oltern a. Albis (Zeh.)

Welche Firma liefert
Ofenrohre und Winkel zum
Wiederverkauf?

Offerten sind unter Nr.
1688 durch die Exped.
einzugeben.

Schlosser-Lehrling. |
Unter günstigen Beding-

ungen könnte ein Jüngling
in die Lehre treten bei

•F. II ami é,
Schlossermst,, Laufen (Bern).

Cementbranche.

£in §Rann, ber bic futnft-
ficQe Ecmcnifaßriliation oon
©rttttb auf oerltebt,^ ftttbef tn
einer ptemottteltfdjetl gtaßrift
fofittenbe ftnlteffg. (ntinbeffens
300 fit. ptmatsgehatt neßft
gleifeentfdjäbtgung). ^Iä§ett
.Aitsfttinft erteift Jserr

Louis Bernasconi,
Bauunternehmer,

[S325TJ gofofptn. (1676

git Herlaufen:

fön dement» nnh

Bnugcidfäft
m'.t guter Kunbfame in einer

gemerbereidjen Ortfdjaft.
Stugfunft ertei t bie Ejçpeb.

unter Sir. 1664.

20,000 Kilo Kaffee

^egen gtmßau <£tguibafto«5-
preife wie nod) nie bagemefen:
5 Silo Kaffee, träftig rein» g-r.

fdjmecfenb 6.80
5 eptraf.u.Mft. 8.40
5 „ „ getb,grofebobn.9.10
5 „ ed)t BerIJaffee bodjfetn 10.40

©arantie ^urüctnatjme, in went«

gen Pagen nadjweigbar 1000
Wadjbefteflungen erhalten.

^Spniger, poswpf Stargau)
Jt. ppntger, jutn BtHtg=2aben,
1660 c) Jtapperswpt. H4025Q

Schreinerei
ist zu verkaufen im Kt. Bern,
ganz neue grosse AYerk-
statt, Maschinenbaus mit
neuen Maschinen nebstWolin-
haus mit Garten und Pflanz-
land.

Anfragen unter Chiffre B
1694 befördert die Exped.

12 HP
Halb-Lokomobile
wegen Einführung elektr.
Kraft zu verkaufen. Diese
Maschine arbeitet seit cirka
3 Jahren zu vollster Znfrie-
denheit und kann bis Mitte
Oktober in Betrieb gesehen
werden.

Für weitere Auskunft ge-
fälligst Chiffre L 1698 durch
die Expedition ds. Bl. be-
nützen.

fin fofiöfr 28auu, (far-
iptetßobenfeger), mit eigenem

§eim, märe gefonnen ein f»êpot
ober eine

Vertretung
SU übernehmen für Saoog unb
Engabtn. Stugtunft unter Sir.
1695 burd) bie Eppb. bg. Bt.

Tischfüsse
roh und poliert liefert zu
billigsten Proisen 1696

Mattmann,
Drechslerei,

Magden (Kt. Aargau).

15,000 Kilo Tabak
pegen ?lmßaa ^igitibations-

preife.
10 Silo fein ge»

fdfnittenen anter. g-r.
Pabat 4.10 u. 4.90

„ „ feine ©ort. 6.80 „ 7.60

„ „ bod)f.@ort.9.20 „ 10.50
Seber Beftetter erhält nod) 100

Eigarren u. eine wertoottePaba!»
pfeife grätig. [H4024Q]
'§. Einiger, JSoswpC (Stargau)
Jl. einiger, junt BtIIig=Saben,

gtapperätopf. (1660 b

Zukaufen gesucht:
Cirka 100 Meter noch gut

erhaltene

fasserleitungs-

röhren,
von ca, 270 mm Lichtweite.

Gefl. Offerten an 1642

Gebhard Holenstein,
mech. Werkstätte,

Ganterswyl (St. Gallen).

Bantecbniker:
gjunger, äuoerläfjiger Wann,

bag V. ©emefter am Pedjnifum
SSintertfur abfotoiert,
gheffe bei einem Baumeifter.

Offerten unter Ebtffre B 1679
an bie Ejpb. bg. BI.

Gesucht:
gwei ber ©djute ganjltcb ent«

täffene Sünglinge finben lobnenbe
Befdjaftigung in einer gabrii.

Stöbere Stugfunft bei ber Eppb.
unter 9tr. 1665.

Käse - Leimpulver
z. Kaltleimen,

Ia. Qualität, unübertroffene
Bindekraft. Muster stehen
zuDiensten.AYiederverkäufer
gesucht. Hoher Rabatt.
E. SHi m id, älter,

Leimpulver-Fabrikant,
1663) Heiden.

Für 2 Neubauten in
Zürich wird die

Glaserarbeit für

Vorfenster
vergeben für cirka 60
Fenster.

Offerten mit Preisan-
gäbe für einfache Aus-
führung unter Chiffre
1673 an die Exped.

Mekraien
»crfleffßar nub geßraudjfes

()Vl'etlc,
600 mm ©pur ja Kaufen ge-
fndjt.

Offerten erbeten fub (A^iffre
B 1667 an bie EïPb. bg. Bt.

Heizungs-
§^i Monteur. IM

Ein selbständig arbeitender
solider Monteur für Warm-
wasser- u. Dampfheizungs-
anlagenfmdetdauefndeStelle
bei ' 1677

Pärli und Brunschwyler,
Biel.

Eelir - Vertrags -
Formulare

(vom Schweiz. Gewerbevereiii aufge-
stellt) können gegen Einsendung von
10 Cts. in Briefmarken bezogen wer-
den von der Expd. ds. Bl.

Nr. 27 Illustrierte chweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS)

Auf Frage 5ÄÜ. Teile mit, daß ich fortwährend Sessel und
Rahmen zum Flechten annehme und für saubere und solide Arbeit
garantiere. Frau Wasser, Schreiners, Wer'(Zürich).

Aul Frage 5NZ. Teile mit. daß ich sehr gerne größere oder
kleinere Sessel flechten würde, da ich, weil blind, von Beruf Sessel-
flechter bin. Bitte um Mitteilung der Bedingungen und was für
Rahmen. August Hilpertshauser, Thurau>Ebnat tToggenburg).

SubmMVRs-Anzeiger.
Militäreffekten: 250 Käppis, 250 Polizeimützen, 300 Pom-

pans. 300 Halsbinden. 260 Mannsputzzeuge mit Inhalt, Mod. 1896,
200 Tornister für Fußtruppen, Mod. 1896, 70 Tornister für Fuß-
truppen, Ord. 1875, 5 Traintornister, 200 Brotsäcke, Mod. 1896,
70 Brotsäcke, Ord. 1881, 200 Feldflaschen mit Becher, Mod. 1896,
70 Feldflaschen, Ord. 1881, 220 Kochgeschirre aus Aluminium, Mod.
1896, 20 Kochgeschirre aus Stahlblech, Ord. 1882 und 20 Gamellen,
Ord. 1875, für die Militär- und Polizeidirektion des Kantons
Glarus. Die Garnituren HU den Tornistern und Brotsäcken Mod.
1896 werden von der Militärdirektion geliefert. Angebote mit je
einem Muster begleitet (es wird nur Prima-Ware berücksichtigt),
an die obgenannte Direktion in Glarus bis 10. Oktober.

Die Schlofferarbeiten für den Polizeiposten im Horburg-
quartier Basel. Pläne :c. im Hochbaubureau zu beziehen. Ein-
gabetermin: Samstag den 2. Oktober, nachmittags 2 Uhr, an das
Baudepartement.

Ausrüstuugsgegenstände pro 1898 für die Militärdirektion
des Kantons Bern und zwar: 3000 Käppihüte, 150 Kavallerie-
Käppi, 6000 Pompons, 3000 Quasten zu Polizeimützen, 2800
Tornister für Fußtruvpen, Ordonnanz 1896/97, 200 Tornister für
Fußtruppen, Ord. 1875, 200 Tornister für Train, Ord. 1875, 2800
Brotsäcke, Ord. 1896/97, 500 Brotsäcke, Ord. 188t, 3000 Feldflaschen
Ord. 1396/97, 500 Feldflaschen, Ord. 1881, 3000 Einzelkochgeschirre
von Aluminium, 200 Einzelkochgeschirre von Stahlblech für Kavallerie
400 Gamellen, 2000 Halsbinden, 250 Paar Handschuhe, 800 Paar
Sporren, 3400 Putzsäcke, Ord. 1896, 200 Munitionssäcklein, 500
Paar Besatzleder für Trainhosen, 500 Paar Souspieds für Reit-
Hosen, 20,000 Meter halbleinene Bändel (Liters). Ferner die Uni»
formknöpfe für alle Waffengattungen, gelbe Doppelknöpfe für Reit«
Hosen, die nötigen Garnituren für Käppi und die Gurthalterhaken.
Für sämtliche Lieferungen können verbindliche Muster und Modelle
auf dem Kantonskriegskommissariate eingesehen werden, woselbst
auch die eidg. Borschriften, welche maßgebend sind, zur Einsicht
aufliegen. Schriftliche Eingaben an das Kantonskriegskommissariat
in Bern bis 3. Oktober.

Schulhausbau Turgi. Erd-, Maurer-, Steinhauer., Zimmer-
manns-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten. sowie die I-Eisenliefer-
ung. Pläne können eingesehen und Offertenformulare bezogen
werden im Baubureau von Karl Moser, Architekt in Aarau Offerten
sind verschlossen bis zum 9. Oktober, abends, dem Gemeinderat
Turgi einzureichen.

Màiii« 8ààii'8, ààiiiàl,
GMmàii à

lisksrt dilligen preisen in solîller oust ssuderer /tus-
Wrung. (Linsslns Ltiloks irn Vorrut). 1700

«k. 5i, Iiii< « i>»« I^. Nôdàellieiiiei-si,
Allait«!-» ». (Teb.)

^slofts ?irms. lisksrt
Menrokre un6 Vliàl -mm
Weàverksuk?

Oâsrtsn siiià unter Kr.
1688 àrà äis Dxpsà.
sill2niZsbsii.

Unter günstigen Locking-
nngon könnte sin lüngling
in àis I-sbrs trstsn bei

^ Alîìiisi«,
Lobiosssrrnst.,Imukeu (Lern).

Lmiànà
Gin Mann, der die Kunst-

liche tzementsabrikation von
Grund aus versteht, findet in
einer piemontestschefi Aabrik
lohnende Austellg. (mindestens
300 Ar. Monatsgehalt nebst
Iteiseentschädigung). Nähere
Auskunft erteilt Kerr

I-»»»« lierliuseoui,
Aauunternehmer,

lS325?s Solothurn. (1676

Zu verkaufen:

Ein Cement- und

KaiMsW
m t guter Kund same in einer

gewerbereichen Ortschaft.
Auskunft ertei t die Exped.

unter Nr. l664.

90,M Mo kà
Wegen Umbau Liquidations-
preise wie noch nie dagewesen:
5 Kilo Kaffee, kräftig rein- Fr.

schmeckend 6.80
5 extraf.u.kräft. 8.40
5 „ „ gelb,großbohn.9.10
5 „ echt Perlkaffee hochfein 10.40

Garantie Zurücknahme, in wem-
gen Tagen nachweisbar 1000
Nachbestellungen erhalten.
Z. Wyniger, Woswyl Aargau)
A. Wyniger, zum Billig-Laden,
1660 <z) Zìapperswyl. L4025H

8àillMi
ist xu verkuuköu irn lit. Lorn,
ganx nous grosso A erk»
statt, Uasobiueubulls rnit
nousn Nasebineu nebsvIVollu»
bans rnit Oarvsn unà Lâanx-
ianà.

àkragsn untsr Obitkrv L
1694 bstoràsrt àis Lxpsà.

12

rve?eu Liukiilirnug viektr.
Lruit sin vorkauten, visse
Ausobiue arbeitet seit oirku
3 ckalirvn xn vollster kukris-
ckeniieit unck kaun bis llitts
Oktober in Letried gesellen
uvrsteu.

Liîr weitere àskuiikt ?e-
tatliqst Okittre I 1698 «Inreli
ckie Lxpeckitiou «is. Ll. be-
niitxen.

Gin solider Mann, (War-
qnetbodenleger), mit eigenem

Heim, wäre gesonnen ein Kvpot
oder eine

Vertretung
zu übernehmen für Davos und
Engadin. Auskunft unter Nr.
1695 durch die Expd. ds. Bl.

tok llNll poliert iisisrt ?:li

ln'IIigsten proisen 1696

vrsebslsrsi,
Zlaxàen (Lt. àargau).

15,000 Mo là
Wegen Umbau Liquidations-

preise.
10 Kilo fein ge-

schnittenen amer. Fr.
Tabak 4.10». 4.90

„ „ feine Sort. 6.80 „ 7.60

„ „ bochf.Sort.9.20 „ 10.50
Jeder Besteller erhält noch 100

Cigarren u. eine wertvolle Tabak-
pfeife gratis. skI4024(Zj
I. Winiger, Uoswyl (Aargau)
A. Winiger, zum Billig-Laden,

Zìapperswyl. (1660 b

Oirka 100 Klstsr noeb gut
srbaitsns

rvdrell,
von ea. 270 ININ Liobtwsits.

OetZ. Otksrtsn an 1642

kebksrll kolenstein,
ineeb. TVerkstätts,

Ouuterswzl (Lt. Salien).

ôiiiteàài
Junger, zuverläßiger Mann,

das V. Semester am Technikum
Wintertjur absolviert, sncht
Stelle bei einem Baumeister.

Offerten unter Chiffre L 1679
an die Expd. ds. Bl.

Kv8uckti
Zwei der Schule gänzlich ent-

lassene Jünglinge finden lohnende
Beschäftigung in einer Fabrik.

Nähere Auskunft bei der Expd.
unter Nr. 1665.

Läse - Iieiinpnlver
/. I<!lltlftil»()ll,

la. (Zualitär, unübsrtrostbns
Livàslîrakt.. Uu3tsr 8tsà6Q
xuOisnsten A iestvrverküuker
Avsnobt. Liobsr Rabatt.

' D. ältöl',
I-sirnpuiver-Fabrikant,

1663) «vlcklv«.

für 2 keàutvn in
lüricb virü Me

Kwembeit w
Vorlenster
vergeben für cirks KV

feneter.
vfferten mit preisan-

gäbe für einfscke tus-
Wrung unter Lkittre
!V7Z sn üie fxpeü.

Màlmkg
verstellbar und gebrauchtes

Geleise,
600 inrn Spur zu kaufen ge»
sucht.

Offerten erbeten sub Chiffre
L 1667 an die Expd. ds. Bl.

IIàuNA8-
Monteur. K»

Ltu selbständig arbsit.ôuàsr
soiiàsr Nonbeur tür IVarva-
wasser- u. Oavaplbsixungs-
an1s?srii!u(iot<la»erilckv8teile
bei ' 1677

pàrli unll Vruilsvlv^lof.
«ivl.

Itlii -V-IttlIIIl» In i<
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